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- im Freizeitbereich der SchülerStudenten und 
Lehrlinge, insbesondere in Wohnheimen und Inter­
naten, ist eine positive Einflußnahme zu sichern.

e) Studentische Jugend
Durch geeignete Maßnahmen ist, insbesondere durch 
eine qualitative und quantitative Erweiterung 
des IM-Hetzes unter Kreisen der schwankenden 
sowie unter negativem Einfluß stehenden Studenten, 
zu sichern, daß politisch-operative Schwerpunkte, 
wie negative Konzentrationen, Kontakte, Gruppen­
bildungen, feindliche ideologische Plattformen 
und das Wirken der westlichen Dekadenz festge­
stellt, bearbeitet bzw. in Verbindung mit den 
staatlichen Organen und gesellschaftlichen Orga­
nisationen beseitigt werden.

f )  Kirchlich gebundene Jugendliche
- Die Pläne und Maßnahmen reaktionärer Kirchen­
kreise zur Erwiderung ihrer Easis unter der 
Jugend und die Wirksamkeit ihrer bürgerlichen 
und feindlichen Ideologie sind ständig mit den 
politisch-operativen Mitteln aufzuklären und zu 
bearbeiten.

- Der Partei sind Vorschläge zu unterbreiten, wie 
gemeinsam mit anderen Sicherheitsorganen, Staat 
liehen Stellen und gesellschaftlichen Organi­
sationen Maßnahmen eingeleitet werden können, um 
den reaktionären kirchlichen Einfluß von Jugend­
lichen einzuschränken»

- Besondere Aufmerksamkeit ist der Kontaktpolitik 
unter Ausnutzung der Möglichkeiten der Kirche 
(z.B. Patenschaftsarbeit) zuzuwenden.
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